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14. Das Fotofliegtelefon

a) Sehen Sie sich zuerst das Bild an.
Was macht das 
„Fotofliegtelefon“ möglich?

1.

Großeltern müssen keine kleine Weltreise
mehr machen, wenn sie ihre Enkel sehen und
spontan miteinander sprechen wollen. Man
kann eine Digitalkamera an das Mobiltelefon
anschließen. Dann drückt man nur die Foto-
taste, und das Foto fliegt zum Mobiltelefon
von Oma und Opa. Deshalb sagt das kleine
Mädchen „Fotofliegtelefon“.

2.

Die neuen Mobiltelefone können noch mehr.
Sie haben eine neue Technik: MMS (Multime-
dia Messaging Service). Man kann jetzt nicht
nur Fotos (später auch kleine Filme), sondern
auch Texte mit Zeichnungen und Musik ver-
binden.

3.

Die neuen Multimedia-Handys sind mit Mobil-
telefonen von verschiedenen Firmen kompati-
bel. Man kann Multimedia-Nachrichten auch
vom Handy an eine E-Mail-Adresse schicken.
So verbinden diese Handys mit Ton, Bild und
Text Familien, Freunde oder Geschäftspartner
in Europa und bald auch in der ganzen Welt.

b) Lesen Sie den Text, und markieren Sie
alle bekannten Wörter.

c) Schreiben Sie von den fünf Überschriften vier über die Textteile oben. Vergleichen Sie.

d) Welche Wörter/Ausdrücke für die neuen Telefone finden Sie im Text?
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4.

Das MMS-Handy hat also viele Vorteile, und
man kann natürlich über das normale Mobil-
telefon-Netz telefonieren. Aber es gibt auch
Nachteile: Die modernen Handys sind teuer,
und die Gebühren sind ziemlich hoch.

Papa hat Geburtstag. Mama hat geholfen. Mit dem
Kuchen. Aber die Kerzen
hab ich reingesteckt. Papa ist ganz weit weg. Einen
Kuchen kriegt er trotzdem.
Auf Foto. MultimediaMessagingService heißt das.
Sagt Mama.
Ich finde Fotofliegtelefon einfacher. Papa bestimmt
auch.

Wir schicken Papa 
jetzt ein Foto.


